Curriculum Vitae
Univ.-Prof. Dr. Martina Schmidhuber

Seit 10/2019

10/2018-09/2019

08-09/2018

08/2013-07/2018

02/2013-07/2013

10/2012-01/2013

10/2010-09/2012

10/2007-10/2011

01/2007-10/2007

10/2005-07/2007

Professorin fir Health Care Ethics an der Universitat Graz

Dozentin fur Medizinethik, Ausbildungszentrum West (azw) fir
Gesundheitsberufe der Tirol Kliniken/Fachhochschule Gesundheit Tirol,
Innsbruck

Gastforscherin am National Norwegian Center for Aging and Health/
University Hospital Oslo

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut fir Geschichte und Ethik der
Medizin, Medizinische Fakultat, Universitat Erlangen-Nirnberg

Research Fellow am Internationalen Forschungszentrum flr soziale
und ethische Fragen (ifz), Salzburg

Lehrkraft fur besondere Aufgaben an der Abteilung Philosophie,
Universitat Bielefeld

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut fur Geschichte, Ethik und
Philosophie der Medizin, Medizinische Hochschule Hannover
(MHH)/Fellow am Centre for Ethics and Law in the Life Sciences
(CELLS), Hannover

Universitatsassistentin am Fachbereich Philosophie der Katholisch-
Theologischen Fakultat, Universitéat Salzburg

Veranstaltungskoordinatorin der Salzburg Ethik Initiative (SEI)

Studienassistentin/Mitarbeiterin am FB Philosophie KTH,
Universitat Salzburg

Akademische Ausbildung

11/01/2018

10/2007-04/2010

10/2003-08/2006

Habilitation im Fachgebiet ,Ethik und Theorie der Medizin“ an der
Universitat Erlangen-Nirnberg

Doktoratsstudium der Philosophie an der Universitat Salzburg:
Promotion zur Dr." phil. fac. theol. mit ausgezeichnetem Erfolg

Diplomstudium der Philosophie an der Universitat Salzburg:
Sponsion zur Mag.? phil. fac. theol. mit ausgezeichnetem Erfolg



Interdisziplindre Forschungsprojekte

Seit 03/2021 »Young Carers in Graz — Digitale Transformation als Fluch oder
Segen?“, Kooperationsprojekt mit dem Institut fur Ethik und
Gesellschaftslehre, KFU Graz

Seit 02/2020 ~Smart Regulation“ — Profilbildender Bereich der Universitat Graz

Seit 11/2019 Age and Care Research Group Graz — Interdisziplindre Alter(n)s-
und Sorgeforschung am Standort Graz

04/2014-12/2017 “Human Rights in Healthcare” — Spitzenforschungsprojekt der Emer-
ging Fields Initiative (EFI), FAU Erlangen-Nurnberg

02/2013-07/2013 Kooperationsprojekt mit der Caritas Osterreich ,Gute Pflege in Oster-
reich”, Internationales Forschungszentrum Salzburg

03/2012-09/2012 BMBF-Projekt ,ELYA - Ethics Literacy in Adolescents and Young
Adults. Konzeptentwicklung und -evaluation fir eine Ethik-Universitat
am Beispiel des Themas Regenerative Medizin®“, Medizinische Hoch-
schule Hannover

10/2010-09/2012 DFG-Projekt ,Entwicklung und Evaluation von Methoden zur

Systematischen Integration von ethischen Aspekten in klinische
Leitlinien“, Medizinische Hochschule Hannover

Stipendien

Reisestipendium vom Buro fir Gender und Diversity der FAU:

Kongress der Deutschen Gesellschaft fiir Philosophie in Berlin (2017)

Alzheimer Europe Conference in Kopenhagen (2016)

Stipendiatin des Osterreichischen Studienforderungswerk Pro Scientia (2009-2012)
Stipendiatin des wissenschaftlichen Frauenfoérderprogrammes karriere_links
Nachwuchsférderung und Laufbahnplanung unter Gender Mainstreaming Pramissen,
Universitat Linz/Universitat Salzburg (2008-2009)

Leistungsstipendien fir den 1. und 2. Studienabschnitt des Diplomstudiums Philosophie der
Katholisch-Theologischen Fakultéat an der Universitat Salzburg

Forschungsaufenthalte

08-09/2018 Forschungsaufenthalt in Norwegen
(bei Prof. Knut Engedal)

07/2011 Forschungsaufenthalt an der Universitat Hamburg
(bei Prof. Thomas Schramme)

02/2011 Forschungsaufenthalt an der Universitat Géttingen
(bei Prof. Holmer Steinfath)



Vortrage, Prasentationen, Workshops

10/11/2020

05/11/2020

02/08/2020

27/05/2020

29/04/2020

06/03/2020

04/03/2020

20/02/2020

25/01/2020

23/01/2020

15/01/2020

05/12/2019

14/11/2019

08/11/2019

09/10/2019

09/10/2019

Vortrag Der Wert der Wahrheit fiir Menschen mit Demenz,
Forschungsnetzwerk ,Heterogenitat und Kohasion“, KFU Graz

Vortrag Ethische Aspekte unterstiitzender Technik im héduslichen
Bereich élterer Menschen, ,Religion am Donnerstag”, KFU Graz

Vortrag Ethik der Mobilitédt, Forum St. Stephan Gesprachswochen
2020, St. Georgen/Langsee

Vortrag Ethische Herausforderungen im E-Health-Bereich,
Ringvorlesung ,,Gesundheitsinformatik”, FH Joanneum Graz

Vortrag Ethische Fragen zum Umgang mit persénlichen
Gesundheitsdaten, Gastvorlesung in der LV ,Electronic Health
Records”, FH Joanneum Graz

Vortrag Armutsgefdhrdung pflegender Angehériger von Menschen
mit Demenz, Fachgespréch ,Armut und Gesundheit nach der
Digitalisierung®, ifz & Zentrum fir Ethik und Armutsforschung, Salzburg

Vortrag Das VIPS-Modell als Unterstiitzung in der Ethikberatung,
Pflegeethik-Kongress, Wien

Workshop Ethische Fragen in der Pflege von Menschen mit Demenz,
Gesundheitspadagogisches Zentrum (GPZ) Innsbruck

Vortrag Kommt die Impfung gegen Alzheimer? Uberlegungen zu
mdglichen ethischen Konsequenzen, Workshop des Arbeitskreises
»Medizin und Theologie* am Institut fir Ethik und Recht in der Medizin,
Wien

Vortrag Grenzen der Autonomie bei Menschen mit Demenz, Tiroler
Demenzsymposium, Innsbruck

Vortrag Die Patientenverfiigung und das Antizipationsproblem,
Theologie im Gespréach, Graz

Vortrag Pflegende Angehérige als sekundér Betroffene,
AG ,Altern & Ethik", Heidelberg

Workshop ,,Darf ich meine alzheimerkranke Mutter anliigen?“
Ethische Fragen im Umgang mit Menschen mit Demenz,
Praxistag Demenz der Tirol Kliniken, Hall/Tirol

Workshop ,,Darf ich meine alzheimerkranke Mutter anliigen?“
Ethische Fragen im Umgang mit Menschen mit Demenz,
Praxistag Demenz, Pflegeschule Reutte

Vortrag Gesundheit, Alter(n) und Demenz im Lichte der Ethik,
»T1ag der Ethik" am Klinikum Heidenheim

Workshop Altern mit Demenz — Zwischen Autonomie und Flirsorge,
»1ag der Ethik" am Klinikum Heidenheim



06/09/2019

27/06/2019

06/06/2019

27/04/2019

05/04/2019

26/01/2019

20/10/2018

19/10/2018

22/09/2018

15/09/2018

03/09/2018

29/08/2018

16/06/2018

06/06/2018

16/05/2018

24/04/2018

Vortrag Wahrheit und Demenz - Diirfen wir Menschen mit Demenz
anliigen?, Sommerakademie Pro Scientia, Ritten bei Bozen

Workshop Pflege von Menschen mit Demenz — was sollte ich wissen,
was kénnte ich beachten?, Ethikcafé Universitatsklinikum Erlangen

Impulsvortrag VIPS - Ein norwegisches Modell fiir die Betreuung von
Menschen mit Demenz, AG ,Altern & Ethik“, Kempten

Vortrag The narrative view and vulnerability of persons with
dementia, Tagung ,The Unity of a Person®, LMU und Hochschule fur
Philosophie, Miinchen

Vortrag Ethische Herausforderungen bei Demenz, Tagung ,Demenz
in Literatur und Film“, Erlangen

Vortrag Ist es ethisch erlaubt, Menschen mit Demenz per GPS zu
liberwachen?, Workshop des Arbeitskreises ,Medizin und Theologie"
am Institut fur Ethik und Recht in der Medizin, Wien

Podiumsdiskussion Pro und Contra Kiinstliche Intelligenz in der
Pflege, 10. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, Weimar

Impulsvortrag Das VIPS-Modell, Workshop ,Bioethik & Ausbildung® zum
Welt-Bioethik-Tag 2018, Innsbruck

Vortrag Fragen zur Autonomie im Kontext der Patientenverfiigung
bei Demenz zum Thementag Demenz, Nirnberg

Vortrag Uberwachungssocken fiir Menschen mit Demenz? Chancen,
Risiken und Grenzen, Jahrestagung der Akademie fur Ethik in der
Medizin, Koéln

Vortrag Dementia and Human Rights, National Health Association,
Oslo

Vortrag Dementia and Human Rights, Tagung “Menneskerettigheter for
personer med demens”, Centre of old age psychiatry at hospital Innland,
Hamar, Norwegen

Workshop Wahrheit und Demenz, 7. Bayerischer Hospiz- und
Palliativtag, Nurnberg

Vortrag Willensinterpretation bei Menschen mit Demenz, Ethik-
Workshop, Universitatsklinikum Erlangen

Vortrag Freiwilliger Verzicht auf Nahrung und Fliissigkeit am
Lebensende. Sterbefasten aus ethischer Sicht, Mittagsvorlesung zur
Geschichte und Ethik der Medizin an der FAU Erlangen-Nurnberg

Vortrag Personale Identitédt und Autonomie bei Demenz,
Ringvorlesung Philosophie, FAU Erlangen-Nurnberg



16/04/2018

15/04/2018

16/03/2018

12/03/2018

08/02/2018

27/01/2018

16/01/2018

30/09/2017

26/09/2017

21/09/2017

02/06/2017

30/05/2017

17/05/2017

10/05/2017

Vortrag Sterbefasten (FVFN - freiwilliger Verzicht auf Fliissigkeit
und Nahrung) Ein Ausweg am Lebensende?, 124. Kongress der
Deutschen Gesellschaft fur Innere Medizin, Mannheim

Vortrag Forever young? Uber die Vor- und Nachteile des Alters aus
philosophischer Sicht, Symposium Kortizes ,Was halt uns jung?
Neuronale Perspektiven fir den Umgang mit Neuem®, Nirnberg

Vortrag Entscheidungen bei Menschen mit Demenz - ist eine
Beteiligung machbar? Gibt es Grenzen?, 3. Fachtag Ethik: Wie weit
reicht die Selbstbestimmung?, Wien

Vortrag Zur Pathologisierung und Medikalisierung des Alters,
Tagung ,Der politische Kdrper. Natur und Naturverhaltnis im
biotechnischen Zeitalter, FAU Erlangen-Nurnberg

Antrittsvorlesung Demenz - Ethische Herausforderungen der Zukunft
zur Venia Legendi in ,Ethik und Theorie der Medizin“, FAU Erlangen-
Nurnberg

Vortrag Okonomische und ethische Aspekte der friihen
Demenzdiagnose, Workshop des Arbeitskreises ,Medizin und
Theologie" am Institut fur Ethik und Recht in der Medizin, Wien

Vortrag Ethische Herausforderungen im Umgang mit Menschen mit
Demenz, Vortragsreihe Medizinethik, LMU Minchen

Workshop Breaking Bad News, Kommunikationsproblem oder
ethischer Konflikt? Zum Verantwortungsspielraum Klinischer
Ethikberatung (gem. mit C. Hack), Jahrestagung der Akademie fir Ethik
in der Medizin, Hannover

Vortrag Das Problem der Autonomie im Kontext der
Patientenverfiigung bei Demenz, 24. Kongress der Deutschen
Gesellschaft fur Philosophie, Berlin

Vortrag Advance Care Planning - Ethik vorausschauender
Behandlungsplanung bei Demenz, Tagung zum Weltalzheimertag an
der Katholischen Akademie, Freiburg/Brsg.

Vortrag Narrativitdt und biographische Lebensform bei Demenz,
DFG-Nachwuchsforscher-Netzwerk ,Ontologien personaler Identitat”,
Minchen

Vortrag Reflexion der Medizin: Von der Theorie der Ethikberatung
zur Praxis (gem. mit A. Frewer), Ringvorlesung ,Wissenschaftsreflexion:
Theorie — Ethik — Praxis®, FAU Erlangen-Nirnberg

Vortrag Shared decision making. Entscheidungsfindung mit
Menschen mit Demenz, Mittagsvorlesung zur Geschichte und Ethik der
Medizin an der FAU Erlangen-Nurnberg

Vortrag Entscheidungsfindung bei Menschen mit Demenz, Bremer
Pflegekongress 2017, Bremen



05/05/2017

10/04/2017

10/02/2017

05/12/2016

01/11/2016

22/09/2016

09/08/2016

08/08/2016

30/06/2016

11/05/2016

27/04/2016

15/04/2016

12/11/2015

Vortrag Du findest den Ausweg nicht — Demenzstation als Lé6sung?
Spezialstationen fiir kognitiv Erkrankte unter ethischen
Gesichtspunkten, Kongress flr Altersmedizin 2017, Berlin

Vortrag Was wissen Menschen mit Demenz und ihre pflegenden
Angehérigen liber Patientenverfiigungen?, Kolloquium des
Graduiertenkollegs OptiDem, Erlangen

Workshop Demenzdérfer — Eine eigene Welt fiir Menschen mit
Demenz? (gem. mit Michael Coors), Tagung ,Altern zwischen Botox und
Demenz. Gerontologie und Ethik im Dialog*, Zurich

Workshop Aging - Philosophical perspectives and aspects of
medical ethics, International Fall School “Facets of Aging. Perspectives
from Neuroscience and Humanities”, Forum Scientiarum TUbingen

Vortrag What do people with dementia and their informal caregivers
know about advance directives?, 26. Alzheimer Europe Conference,
Kopenhagen

Workshop Menschenwiirde und die medizinische Versorgung von
Fliichtlingen in Deutschland (EFI-Team), Jahrestagung der Akademie
fur Ethik in der Medizin, Bielefeld

Radiointerview zur Asthetik der Musik- und Kunsttherapie bei
Demenz, O1-Sendung ,Apropos Musik”

Vortrag Kunst- und Musiktherapie bei Demenz. Ethische
Uberlegungen, 39. Internationales Wittgenstein-Symposium 2016,
Kirchberg/Wechsel

Workshop Patientenautonomie bei Menschen mit eingeschrénkten
kognitiven Féhigkeiten? Ethische Uberlegungen zur Feststellung
des Patientenwillens bei dementiell Erkrankten und Menschen mit
Behinderung, Fachtagung ,Gesundheitliche Vorausplanung im Blick auf
das Lebendende — Advance Care Planning” der Diakonie Deutschland,
Berlin

Vortrag Vergessen, wer man ist? Zum Identitétsverlust bei Demenz,
Mittagsvorlesung zur Geschichte und Ethik der Medizin an der FAU
Erlangen-Nurnberg

Vortrag Demenz und personale Identitdt am Beispiel von ,,Still
Alice“, Filmreihe ,Filmisches Philosophieren” des Instituts flr
Philosophie an der Universitat Regensburg und des Arbeitskreises Film
Regensburg e.V., Regensburg

Vortrag Demenzerkrankungen — Entscheidungen mit oder liber den
Patienten?, Symposium ,Zwischen Okonomie und Menschlichkeit — Ein
medizinethisches Symposium zum Umgang mit Demenz“, Melanchton-

Akademie, KdIn

Vortrag Lebensgeschichte und personale Identitét bei Demenz,
Konferenz ,Dementia and Subjectivity. Aesthetic, Literary and
Philosophical Perspectives®, Paderborn



25/09/2015

03/09/2015

06/06/2015

15/05/2015

13/05/2015

05/05/2015

29/01/2015

18/11/2014

13/11/2014

18/10/2014

10/10/2014

30/09/2014

22/07/2014

21/05/2014

Workshop Demenz und Migration — Sprachlos und verloren in der
zZweiten Heimat? (gem. mit Leyla Fréhlich-Gulzelsoy), Jahrestagung der
Akademie flr Ethik in der Medizin, Frankfurt/Main

Vortrag Advance directives and dementia — Perspectives from
people with dementia and their informal caregivers, 25. Alzheimer
Europe Conference, Ljubljana

Vortrag Menschen oder Personen mit Demenz?, 10. Kongress der
Osterreichischen Gesellschaft fur Philosophie (OGP), Innsbruck

Vortrag Ethik in der Reproduktionsmedizin, Arbeitstagung der
Frauenarztinnen des Arbeitskreises Frauengesundheit ,,Kinder ,machen’
— heute und morgen®, Driibeck

Vortrag Tduschung, Liige oder Wahrheit? Zum Wert der Wahrheit fiir
Menschen mit Demenz, Mittagsvorlesung zur Geschichte und Ethik der
Medizin an der FAU Erlangen-Niirnberg

Vortrag Vulnerable Patienten mit demenziellen Erkrankungen aus
ethischer Perspektive, Ringvorlesung ,Human Rights in Healthcare®,
FAU Erlangen-Nirnberg

Podiumsdiskussion Die neuen Grenzen des Lebens. Menschenwiirde
und die moderne Medizin, Foyercafé im Theater Erlangen

Podiumsdiskussion Gutes Leben - wiirdiges Sterben. Sterbehilfe in
der Diskussion, Gesprache im Foyer zu aktuellen Fragen schulischer
Bildung und Identitat, Halle

Vortrag Der Wert der Wahrheit fiir Menschen mit Demenz,
Tagung ,Praktische Philosophie 2014", Salzburg

Workshop-Leitung (gem. mit EImar Graf3el) Lebensqualitédt (MAKS)
zum 13. Ethiktag ,Demenz und Ethik in der Medizin. Beratung zur guten
klinischen Praxis”, Erlangen

Workshop-Leitung (gem. mit Mark Schweda und Mone Spindler)
Unterstiitzung oder Uberwachung? Ethische Aspekte neuer
Monitoringtechniken fiir dltere Menschen, Jahrestagung der
Akademie flur Ethik in der Medizin, Ulm

Vortrag Ist ein gutes Leben fiir Menschen mit Alzheimer-Demenz
méglich? Fiir eine subjektive Theorie des guten Lebens,
23. Kongress der Deutschen Gesellschaft fir Philosophie, Minster

Vortrag Alzheimer-Demenz und Lebensqualitét — Ein Widerspruch?
Klausurwoche ,Lebensqualitat in der Medizin. Messung, Konzepte,
Konsequenzen®, Internationales Zentrum fur Ethik in den
Wissenschaften, Tubingen

Vortrag Lebensqualitdt und Demenz? Zur Méglichkeit eines guten
Lebens mit Alzheimer-Demenz, Mittagsvorlesung zur Geschichte und
Ethik der Medizin an der FAU Erlangen-Nirnberg



26/04/2014

04/04/2014

25/02/2014

01/11/2013

04/10/2013

15/08/2013

12/08/2013

01/08/2013

10/06/2013

16/05/2013

02/05/2013

07/03/2013

21/02/2013

11/01/2013

18/12/2012

Vortrag Fragen der Autonomie im Kontext der Alzheimer-Erkran-
kung, Kick-off Workshop ,Human Rights in Healthcare®, Nirnberger
Menschenrechtszentrum

Posterprasentation Die Patientenverfiigung und das Antizipations-
problem bei Menschen mit Demenz, Tagung ,Randzonen des Willens.
Entscheidung und Einwilligung in Grenzsituationen der Medizin: Anthro-
pologie, Psychologie, Recht und Ethik“, Hannover

Vortrag Neuroimaging fiir eine friihe Diagnose der Alzheimer-
Demenz?, Klausurwoche ,Neuroimaging und Neurodkonomie. Grundla-
gen, ethische Fragestellungen, soziale und rechtliche Relevanz®, Mlns-
ter

Workshop-Leitung (gem. mit Lutz Bergemann) Wertvolle Zeit: rechtzei-
tige Demenzdiagnostik zum 12. Ethiktag ,,Gute oder vergltete Behand-
lung? Diagnosen zur Medizin unserer Zeit*, Erlangen

Vortrag Die philosophische Debatte zur Patientenverfiigung bei De-
menzbetroffenen, Tagung ,Praktische Philosophie?“, Salzburg

Vortrag Fehler in der Medizin aus philosophischer Perspektive, Gas-
treferentin und Workshopleiterin bei der Summerschool ,Fehler in der
Medizin — Schritte zu einer offenen Fehlerkultur”, Fraueninsel Chiemsee

Vortrag Geddchtnis und Erinnerung als Bedingungen personaler
Identitédt? Uberlegungen am Beispiel von Demenzbetroffenen, 36. In-
ternationales Wittgenstein-Symposium 2013, Kirchberg/Wechsel

Vortrag Gesundheitsutopien - diskutiert am Beispiel von Juli Zehs
Roman Corpus Delicti, Forum St. Stephan Gesprachswochen 2013,
St. Georgen/Langsee

Vortrag Zum Umgang mit Patientenverfiigungen bei Demenzbetroffe-
nen aus ethischer Sicht, Forum Medizin und Ethik, RWTH Aachen

Vortrag Altern mit Demenz, AG ,Altern und Ethik*, Freiburg/Brsg.

Vortrag Kénnen wir vom Humboldtschen Menschenbild noch etwas
lernen? Uber das Menschenbild von Wilhelm von Humboldt und sei-
ne Aktualitét fiir Bildung, ENASTE-Kongress 2013, Wien

Vortrag Philosophische Uberlegungen zur Alzheimer-Demenz. Ein
Werkstattbericht, Forschungskollogquium am ifz Salzburg

Vortrag Gutes Altern mit Demenz?, ,Gutes Altern und benediktinische
Tradition“, Fachgespréch ifz Salzburg

Vortrag Self and identity — A philosopher’s perspective, Interna-
tionales Symposium “The Human Agent: Capabilities and Justice. A dia-
logue between philosophy and Occupational Science”, Internationales
Forschungszentrum (ifz) Salzburg

Interview zu Sterbehilfe fir das Campusradio Bielefeld



12/12/2012

24/07/2012

28/02/2012

15/02/2012

15/09/2011

14/09/2011

25/08/2011

19/08/2011

05/08/2011

20/07/2011

15/06/2011

03/06/2011

04/04/2011

Diskussionsbeitrag Ist die Patientenverfiigung ein Mittel zur Selbstbe-
stimmung fiir Demenzbetroffene?, Philosophischer Club, Universitat
Bielefeld

Vortrag Uberlegungen zu den Grenzen der Patientenverfiigung fiir
die Selbstbestimmung von Demenzbetroffenen im Anschluss an die
Dworkin-Dresser-Debatte, Summer School ,Grenzen der Selbstbestim-
mung in der Medizin®, Mlnster

Vortrag Informed Consent und personale Identitét, Klausurwoche
»1herapie und Person. Das philosophische Problem der personalen Iden-
titat und die Konsequenzen neurologischer Therapien am Beispiel der
Tiefenhirnstimulation®, TTN-Institut Miinchen, Wessobrunn

Vortrag Kann man Behandlungsfehler verzeihen? Ein
philosophischer Zugang zu den Bedingungen des Verzeihens,
Klausurwoche ,Behandlungsfehler im Krankenhaus.
(Organisations)Ethische, rechtliche und psychosoziale Aspekte®,
Bad Homburg

Vortrag Der Begriff der Person als Grundlage fiir medizinethische
Fragestellungen?, 22. Kongress der Deutschen Gesellschaft fur
Philosophie (DGPhil), Miinchen

Workshop-Leitung Arbeit und Leben, Arbeitslosenseelsorge Minchen,
im Rahmen des Kongresses der Deutschen Gesellschaft fur Philosophie

Vortrag Verlieren Demenzbetroffene ihre personale Identitét?,
Tagung ,Die Einheit der Person aus metaphysischer und narrativer
Perspektive. Personale Identitat und praktische Rationalitat”,
Universitat Salzburg

Vortrag Clinical practice guidelines have not yet taken us up to
‘professionalism’. Why and how clinical practice guidelines should
address disease specific ethical issues, 25. Konferenz der European
Society for Philosophy of Medicine and Healthcare (ESPMH), Zlrich

Vortrag Vom Sinn und Unsinn gendergerechter Sprache,
Forum St. Stephan Gesprachswochen 2011, St. Georgen/Langsee

Vortrag Selbstbestimmung bei Demenzbetroffenen?,
Philosophisches Institut der Universitdt Hamburg

Vortrag Bildung und kritische Lehre an den Universitédten, auf
Einladung der Osterreichischen Hochschiilerschaft, Salzburg

Vortrag Martha Nussbaums Capability Approach als Konzept fir
Wirtschaftsunternehmen, 9. Kongress der Osterreichischen
Gesellschaft fur Philosophie (OGP), Wien

Vortrag Selbstbestimmung bei Demenzbetroffenen, Pro Scientia
Salzburg



22/03/2011

08/03/2011

16/02/2011

29/01/2011

03/12/2010

12/10/2010

18/09/2010

10/09/2010

04-07/09/2010

06/05/2010

12/04/2010

04/06/2009

29/04/2009

23/04/2009

21/04/2009

Vortrag Verdnderungen im Verstédndnis personaler Identitét durch
die Reproduktionsmedizin, Klausurwoche ,Kinderwunsch und
Reproduktionsmedizin. Ethische Herausforderungen der technisierten
Fortpflanzung®, Universitat Freiburg/Breisgau

Vortrag Die Méglichkeit selbstbestimmter personaler
Identitédtsbildung — Geschlechtsspezifische Unterschiede,
interdisziplinare Tagung ,‘'Geschlecht’ in den Geistes- und
Sozialwissenschaften: Vom Ertrag einer umstrittenen Kategorie®,
Internationales Wissenschaftsforum Heidelberg

Vortrag The Capability Approach by Martha Nussbaum as
Philosophical Concept for Public Health Ethics, Klausurwoche
»PublicHealth Ethics. Scientific methods, normative concepts and
interdisciplinary collaboration”, Medizinische Hochschule Hannover

Leitung eines Lesekreises zu Martha Nussbaums Konzeption des guten
Lebens, Universitat Salzburg

Vortrag Das Fremde als Bereicherung im Prozess personaler
Identitédtsbildung, interdisziplindres Symposium ,Der Anspruch des
Fremden als Ressource des Humanen®, Universitat Salzburg

Buchprasentation Formen der Bildung. Einblicke und
Perspektiven, Rupertusbuchhandlung Salzburg

Vortrag Postmoderne und Institutionen Meisterkurs mit Axel Honneth,
Forschungsinstitut fur Philosophie in Hannover, Goslar

Vortrag Der Begriff der Person bei Harry Frankfurt und Peter
Strawson, Tagung fir Junge Analytische Philosophie, Salzburg

Workshop-Leitung (gem. mit Judith Gruber und Veronika Wasserbauer)
Leben ohne arbeiten zu miissen? - Das bedingungslose
Grundeinkommen im Gespréch, Pro Scientia-Sommerakademie, Wels

Vortrag Personale Identitét — Bildung — Resilienz
am Internationalen Forschungszentrum (IFZ), Salzburg

Vortrag und Reader-Beitrag Funktionen der Arbeit, Pro Scientia
Salzburg

Vortrag Die Méglichkeit selbstbestimmter personaler
Identitédtsbildung, Disputationes philosophicae, Universitat Salzburg

Workshop-Leitung Warum ist Armut weiblich?, Katharinafeier,
Universitat Salzburg

Vortrag zur Buchprasentation Warum ist Armut weiblich? am ,Tag des
Buches" im Biro fur Frauenfragen und Chancengleichheit des Landes
Salzburg

Vortrag und Reader-Beitrag Grenzen selbstbestimmter
personaler Identitédtsbildung, Pro Scientia Salzburg
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Poster und Abstracts

09/2016

9/2015

10/2014

10/2014

09/2012

06/2012

10/2011

09/2011

08/2011

08/2011

Schmidhuber, M/Haupler, S/Frewer, A/Kolominsky-Rabas, P: Was wissen
Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Angehdrigen (iber
Patientenverfiigungen?, 9. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschatft,
Saarbriicken

Schaller S, Marinova-Schmidt V, Setzer M, Schmidhuber M, Frewer A,
Kolominsky-Rabas P: eHealthMonitor: Informal caregivers’ perspectives on a
tailored eHealth support service within the community, 25" Alzheimer Europe
Conference “Dementia: putting strategies and research into practice”,
Ljubljana

Schaller S, Marinova-Schmidt V, Gobin J, Stein V, Schmidhuber M, Lesyuk V,
Engel S, Frewer A, GalRel E, Kolominsky-Rabas P: eHealthMonitor: ein
webbasiertes Unterstlitzungssystem zur zielorientierten Hilfe fiir pflegende
Angehdrige von Demenzpatienten, 8. Kongress der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft, Gltersloh

Schaller S, Marinova-Schmidt V, Gobin J, Stein V, Schmidhuber M, Engel S,
Frewer A, Galel E, Kolominsky-Rabas P: Empowerment of informal
caregivers in dementia: individualized & web-based post-diagnostic support,
24" Alzheimer Europe Conference “Autonomy and dignity in dementia”,
Glasgow

Strech D, Mertz M, Neitzke G, Knuippel H, Schmidhuber M: Das Spektrum
ethischer Aspekte in der Demenzversorgung und dessen Bertcksichtigung in
klinischen Leitlinien, Jahrestagung der Akademie fur Ethik in der Medizin,
Hamburg

Knuppel H, Schmidhuber M, Mertz M, Strech D: Evidence-based but ethics-
free clinical practice guidelines on dementia care? 11" World Congress of
Bioethics, International Association of Bioethics (IAB), Rotterdam

Knippel H, Mertz M, Schmidhuber M, Neitzke G, Strech D: Evidenz-basierte
aber Ethik-freie Leitlinien? Status quo und Lésungsansétze, 10. Deutscher
Kongress fur Versorgungsforschung, Kéln

Mertz, M, Knuppel, H, Schmidhuber M, Strech D: Mapping disease specific
ethical issues. Development of a framework for identifying and classifying dis-
ease specific ethical issues and two examples of its application in clinical prac-
tice guidelines, EACME 2011 Annual Conference, Istanbul

Knippel, H, Mertz M, Schmidhuber M, Strech D: Evidence-based but ethics-
free clinical practice guidelines? Findings of a systematic review of ethical con-
tent in dementia and chronic kidney disease guidelines, 25th ESPMH confer-
ence, Zurich

Schmidhuber M, Neitzke G, Mertz M, Kniippel H, Strech D: Clinical practice
guidelines have not yet taken us up to ‘professionalism’. Why and how clinical
practice guidelines should address disease specific ethical issue, 25th ESPMH
conference, Zlrich
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08/2011

Schmidhuber M, Kniippel H, Mertz M, Strech D: A systematic review of dis-

ease specific ethical issues in dementia and chronic kidney disease. A new
component for guideline development manuals?, 8th G-I-N Conference
(Guidelines International Network), Seoul

08/2011 Knippel H, Schmidhuber M, Mertz M, Strech D: The representation of disease
specific ethical issues in clinical practice guidelines. A systematic review of de-
mentia and chronic kidney disease guidelines, 8th G-I-N Conference, Seoul

Lehrveranstaltungen

an der Karl-Franzens-Universitat Graz, Professur fiir Health Care Ethics:

SS 2021

WS 2020/21

SS 2020

WS 2019/20

VO Grundlagen der Medizin- und Pflegeethik
PV Privatissimum zur Angewandten Ethik
SE Medizinethik I: Anfang des Lebens

SE Medizinethik Ill: Forschung

VO Perspektivenpluralismus in der Bioethik
PV Privatissimum zur Angewandten Ethik
SE Medizinethik Ill: Forschung

SE Demenz — Ethische Fragen

VO Grundlagen der Medizin- und Pflegeethik
SE Medizinethik I: Anfang des Lebens

VO Perspektivenpluralismus in der Bioethik
SE Medizinethik I: Anfang des Lebens
SE Medizinethik Ill: Forschung

an der Fachhochschule Gesundheit Tirol, Ergotherapie & Handlungswissenschaft:

SS 2019

SE Palliative Care

SE Handlungstheorie, menschliche Handlungsbedingungen und
Herausforderungen bei Demenz

an der Universitét Erlangen-Niirnberg, Institut fiir Geschichte und Ethik der Medizin:

SS 2018

WS 2017/18

SE Herausforderung Demenz — Ethik und Theorie
SE Zum Umgang mit Krankheit und Alter
SE Einfuhrung in die Medizinethik

SE Vulnerable Situationen — Umgang mit Krankheit und Alter
SE Ethische Fragen am Lebensende
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SS 2017

WS 2016/17

SS 2016

WS 2015/16

SS 2015

WS 2014/15

SS 2014

SE Reproduktionsmedizin — Ethische Uberlegungen
SE Demenz — Ethische und philosophische Aspekte
SE Einflhrung in die Medizinethik

SE Ethisch-kommunikative Kompetenz
(Einfuhrung in die klinische Medizin (EKM))

SE Gutes Sterben? — Ethik und Theorie
SE Herausforderungen der Demenz — Ethische Fragen
SE Einflhrung in die Medizinethik

SE Ethisch-kommunikative Kompetenz
(Einfihrung in die klinische Medizin (EKM))

SE Ein Kind um jeden Preis? Ethik der Reproduktionsmedizin

SE Demenz — Ethische Herausforderungen der Zukunft

SE Fur immer jung — Ethische Fragen zur Uberwindung des Alterns
SE Einflhrung in die Medizinethik

SE Das gute Lebensende — ethische und juristische Fragen

SE Lebensqualitat — Ethische Fragen zu umstrittenen Konzepten
SE Ethik der Biogerontologie

SE Einflhrung in die Medizinethik

SE Ethisch-kommunikative Kompetenz
(Einfihrung in die klinische Medizin (EKM))

SE Was ist eine Krankheit? Theorie und Ethik eines Begriffs

SE Selbstbestimmung in der Medizin — Ethische Herausforderungen
und Grenzen

SE Einfuhrung in die Medizinethik

SE Ethische Aspekte der Reproduktionsmedizin
SE Die Patientenverfliigung als Instrument zur Selbstbestimmung
SE Einfuhrung in die Medizinethik

SE Ethisch-kommunikative Kompetenz
(EinfUhrung in die klinische Medizin (EKM))

SE Herausforderungen im Umgang mit Demenz
(Praxisseminar ethisch-kommunikative Fertigkeiten)

SE Tiefenhirnstimulation — Ethische Aspekte
SE Anti-Aging-Medizin — Pro und Contra
SE Einflhrung in die Medizinethik
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WS 2013/14

SE Ethisch-kommunikative Kompetenz

(Einfihrung in die klinische Medizin (EKM))

SE Sterben mit Demenz — Theoretische und praktische Aspekte
SE Ethische Fragen am Lebensende — Philosophie und Praxis
SE Einflhrung in die Medizinethik

an der Universitét Bielefeld, Abteilung Philosophie:

WS 2012/13

SE Patientenautonomie
SE Sind alle Menschen Personen?

SE Capability Approach

an der Medizinischen Hochschule Hannover:

SS 2012

WS 2011/12

SE Arztbilder in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
(Modul ,Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin®)

SE Arztbilder in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
(Modul ,,Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin®)

SE Uberbringen einer schlechten Nachricht (Brustkrebspropadeutikum)
SE Gesprache mit Patientinnen (Brustkrebspropadeutikum)

an der Universitét Salzburg, Fachbereich Philosophie KTH:

SS 2011
WS 2010/11
SS 2010
WS 2009/10

VK Bildung

VK Die Frage nach dem Sinn der Existenz

VK Martha Nussbaum: Das gute Leben

VO Harry Frankfurt und personale ldentitatsbildung

Organisation von Konferenzen und Workshops

15/09/2021

26-27/09/2019

27-28/09/2018

16-17/11/2017

Konzeption und Organisation der Tagung Ethik im Krankenhaus
organisieren (gem. mit Johann Platzer, Hans-Walter Ruckenbauer
und Klaus Wegleitner), KFU Graz — in Vorbereitung

Konzeption und Organisation der VII. Tagung fiir Praktische
Philosophie (gem. mit Gottfried Schweiger und Michael Zichy),
Salzburg

Konzeption und Organisation der VI. Tagung fiir Praktische
Philosophie (gem. mit Gottfried Schweiger und Michael Zichy),
Salzburg

Konzeption und Organisation der V. Tagung fiir Praktische
Philosophie (gem. mit Gunter Graf, Gottfried Schweiger und Michael
Zichy), Salzburg
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10-11/11/2017

29-30/09/2016

01-02/10/2015

14-16/09/2015

13-14/11/2014

18/10/2014

21/05/2014

03-04/10/2013

24-26/08/2011

02-03/12/2010

20-25/05/2007

Konzeption und Organisation der Tagung Menschenrechte fiir
Personen mit Demenz, EFI-Forschergruppe, Nirnberg

Konzeption und Organisation der IV. Tagung fiir Praktische

Philosophie (gem. mit Gunter Graf, Gottfried Schweiger und Michael

Zichy), Salzburg

Konzeption und Organisation der lll. Tagung fiir Praktische

Philosophie (gem. mit Gunter Graf, Gottfried Schweiger und Michael

Zichy), Salzburg

Konzeption und Organisation der Internationalen Konferenz
The Right to Health — an Empty Promise?, EFI-Forschergruppe,
Berlin

Konzeption und Organisation der Tagung Praktische Philosophie
2014 (gem. mit Gunter Graf, Gottfried Schweiger und Michael Zichy),
Salzburg

Konzeption und Organisation des 13. Ethiktags Demenz und Ethik in

der Medizin. Beratung zur guten klinischen Praxis, Professur fur
Ethik in der Medizin in Kooperation mit dem Klinischen Ethikkomitee,
Erlangen

Konzeption und Organisation des Workshops Der liberwachte

Patient. Menschenrechte und Ethik der Medizintechnik, Professur

fur Ethik in der Medizin in Kooperation mit dem Klinischen
Ethikkomitee, Erlangen

Konzeption und Organisation der Tagung Praktische Philosophie?
Eine Tagung fiir Nachwuchswissenschafter_innen (gem. mit
Gunter Graf, Gottfried Schweiger und Michael Zichy), Salzburg

Konzeption und Organisation der Tagung Personale Identitét aus
metaphysischer und narrativer Perspektive (gem. mit Georg
Gasser) Universitat Innsbruck und Universitat Salzburg

Konzeption und Organisation des interdisziplindren Symposiums
Der Anspruch des Fremden als Ressource des Humanen
(gem. mit Franz Gmainer-Pranzl), Universitat Salzburg

Koordinatorin der Salzburger Anstdfl3e 2007: Neue Perspektiven
der Arbeit (gem. mit Gottfried Schweiger), Salzburg Ethik Initiative

Redaktionelle Tatigkeiten

2013-2020

2010-2013

2010-2014

Mitgriinderin, -herausgeberin und Redakteurin der
Zeitschrift fir Praktische Philosophie

Redakteurin bei Polylog. Zeitschrift fiir interkulturelles Philosophieren

Redakteurin bei der Zeitschrift des Osterreichischen Frauenforums
Feministische Theologie
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Arbeitsgruppen

Seit 10/2020 Mitglied im Forschungsnetzwerk ,Heterogenitat und Kohéasion*,
KFU Graz
Seit 03/2013 Mitglied der AEM-Arbeitsgruppe ,Altern und Ethik®

06/2017-04/2019 DFG-Nachwuchsforschernetzwerk Pontology ,Ontologien personaler
Identit&t"

11/2014-07/2018 AG Ethikberatung am Universitatsklinikum Erlangen

10/2012-01/2013 Mitarbeit im Bildungsprojekt FRESH - Bildungsprogramm fur
Schulerinnen und Schiiler Bielefelder Hauptschulen

10/2008-05/2011 Mitarbeit und zeitw. Leitung (10/2010-05/2011) der Arbeitsgruppe
.Katharinafeier”, Katholisch-Theologische Fakultat, Universitat Salzburg

Funktionen

Seit 01/2021 Mitglied der Ethikkommission der KFU Graz

Seit 11/2020 Vizeprasidentin des Grazer Universitatsbundes

Seit 01/2020 Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Arbeitskreises ,Medizin &
Theologie®, Institut fir Ethik & Recht in der Medizin (IERM),
Universitat Wien

Seit 11/2019 Mitglied der Curriculakommission an der Katholisch-Theologischen

Fakultat der KFU Graz

Sonstige Tatigkeiten

11/2018-04/2019 Ehrenamtliche Mitarbeiterin im Seniorenheim Langkampfen, Tirol
11/2014-07/2018 Ethikberaterin am Universitatsklinikum Erlangen
06-11/2013 Ehrenamtliche Mitarbeiterin im Seniorenheim Aigen, Salzburg

10-11/2010 Erwachsenenbildnerin an der Volkshochschule Salzburg

Mitgliedschaften
Grazer Universitatsbund (GUB)
Akademie fur Ethik in der Medizin (AEM)

Deutsche Gesellschaft fir Philosophie (DGPhil)
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Osterreichische Gesellschaft fiir Philosophie (OGP)
Alumni-Club Pro Scientia
Forum St. Stephan — Gespréache zwischen Wissenschaft, Kultur und Kirche

Ethikkommission der Medizinischen Fakultat der FAU (bis 07/2018)

Stand: 02/2021
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	​ Seit 10/2019 Professorin für Health Care Ethics an der Universität Graz
	​ 10/2018-09/2019 Dozentin für Medizinethik, Ausbildungszentrum West (azw) für Gesundheitsberufe der Tirol Kliniken/Fachhochschule Gesundheit Tirol, Innsbruck
	​
	​ 08-09/2018 Gastforscherin am National Norwegian Center for Aging and Health/ University Hospital Oslo
	​ 08/2013-07/2018 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, Medizinische Fakultät, Universität Erlangen-Nürnberg
	​ 02/2013-07/2013 Research Fellow am Internationalen Forschungszentrum für soziale und ethische Fragen (ifz), Salzburg
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	​ Universität Bielefeld
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	​ 11/01/2018 Habilitation im Fachgebiet „Ethik und Theorie der Medizin“ an der Universität Erlangen-Nürnberg
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	​ 02/2011 Forschungsaufenthalt an der Universität Göttingen
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	​ 10/06/2013 Vortrag Zum Umgang mit Patientenverfügungen bei Demenzbetroffenen aus ethischer Sicht, Forum Medizin und Ethik, RWTH Aachen
	​ 16/05/2013 Vortrag Altern mit Demenz, AG „Altern und Ethik“, Freiburg/Brsg.
	​ 02/05/2013 Vortrag Können wir vom Humboldtschen Menschenbild noch etwas lernen? Über das Menschenbild von Wilhelm von Humboldt und seine Aktualität für Bildung, ENASTE-Kongress 2013, Wien
	​ 07/03/2013 Vortrag Philosophische Überlegungen zur Alzheimer-Demenz. Ein Werkstattbericht, Forschungskolloquium am ifz Salzburg
	​ 21/02/2013 Vortrag Gutes Altern mit Demenz?, „Gutes Altern und benediktinische Tradition“, Fachgespräch ifz Salzburg
	​ 11/01/2013 Vortrag Self and identity – A philosopher’s perspective, Internationales Symposium “The Human Agent: Capabilities and Justice. A dialogue between philosophy and Occupational Science”, Internationales Forschungszentrum (ifz) Salzburg
	​ 18/12/2012 Interview zu Sterbehilfe für das Campusradio Bielefeld
	​ 12/12/2012 Diskussionsbeitrag Ist die Patientenverfügung ein Mittel zur Selbstbestimmung für Demenzbetroffene?, Philosophischer Club, Universität Bielefeld
	​ 24/07/2012 Vortrag Überlegungen zu den Grenzen der Patientenverfügung für die Selbstbestimmung von Demenzbetroffenen im Anschluss an die Dworkin-Dresser-Debatte, Summer School „Grenzen der Selbstbestimmung in der Medizin“, Münster

